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Erstellt von Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH - Inspektionsstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17020:2012

Das wasserhygienische Gutachten unterliegt nicht dem Akkreditierungsumfang

nach EN ISO/IEC 17020 und ist dem ggst. Inspektionsbericht ausschließlich beigelegt.

Gutachten

Konformitätsbewertung

Die Wasserqualität des Beckenwassers entspricht im Rahmen des durchgeführten
Untersuchungsumfanges den Anforderungen lt. Bäderhygieneverordnung 2012, BGBl. II Nr. 321/2012
für Kleinbadeteiche (Naturbecken). Das Teichwasser ist bakteriologisch gering belastet.

Die Wasserqualität des Füllwassers entspricht im Rahmen des durchgeführten
Untersuchungsumfanges nicht im vollen Umfang den Anforderungen lt. Bäderhygieneverordnung
2012, BGBl. II Nr. 321/2012 für Kleinbadeteiche (Naturbecken). Das Füllwasser ist bakteriologisch
belastet.
Die Füllwasserprobe vom Quellwasserzulauf wird im Becken des Herrenbeckens, so nah wie möglich
beim Quellwasserzuslauf, genommen. Unter Berücksichtigung des einwandfreien
Beckenwasserbefundes und der Entnahmestelle lag die Überschreitung im tolerierbaren Bereich. Eine
Kontrolluntersuchung sollte dennoch veranlasst werden.

Da in dem Beckenwasser hygienisch keine gesundheitlich relevanten Belastungen auftrat, ist das
Wasser der Naturbecken für Badezwecke geeignet.

Anmerkung:
Die Anlage stellt einen Sonderfall dar, da es lt. Definition der Bäderhygieneverordnung weder als
Becken noch als Kleinbadeteich einzustufen ist.

Wr. Neudorf, am 09.09.2026

Gemäß Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetz,

BGBI. I Nr. 13/2006

berechtigt



Die Akkreditierung gilt für die im Prüfbericht als solche gekennzeichnete Verfahren.

Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH, Palmersstraße 2, 2351 Wr. Neudorf

Fischauer Thermalbad

Hauptstraße 10

2721 Bad Fischau

Prüfbericht

Prüfberichtsnummer E2608012/01LL

Ausstellungsdatum des Berichts 19.08.2026

Geschäftszahl 12339

Projektbezeichnung Untersuchung der Badewasserqualität im

Thermalbad Bad Fischau August

Auftragsnummer E2608012

Projektbearbeiter/in HA

Art der Probe Trinkwasser

Probenehmer/in Annalisa Leonardi (Eurofins Umweltanalytik

Österreich GmbH)

Datum der Probenahme Siehe Ergebnistabelle

Ort der Probenahme Thermalbad Bad Fischau Brunn

Witterung am Tag der Probenahme sonnig, 21 °C

Grund der Probenahme Badewasserqualität

Probeneingang ins Labor Siehe Ergebnistabelle

Prüfungszeitraum 14.08.2026 bis 19.08.2026

Probenanzahl Analysenproben: 2

Rückstellproben: 0

Seitenzahl 1 von 6

Anmerkung
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Erstellt von Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH - Prüfstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17025:2017

Prüfergebnisse

Probennummer: E2608012/001
Probenbezeichnung: - Thermalbad Bad Fischau - Füllwasser Quelle 1, für Herrenbecken und Kinderbecken - Entnahme als Schöpfprobe ca. 1,5 m nach

Quellaustritt
Probenahmenorm: EN ISO 19458: 2006-08
PN-Datum: 14.08.2026
Probeneingang: 14.08.2026
Probenbeschreibung: Siehe Ergebnistabelle
Parameter Norm A* MU** BG**** Einheit Ergebnis Beurteilung nach:
Sensorischen Untersuchungen TWVO
Aussehen vor Ort ÖNORM M 6620: 2012-12 1 - klar, farblos
Geruch vor Ort ÖNORM M 6620: 2012-12 1 - o.B.
Geschmack vor Ort ÖNORM M 6620: 2012-12 1 - nicht bestimmt
Mikrobiologische Parameter TWVO
Koloniebildende Einheiten bei
22°C

EN ISO 6222: 1999-07 10 12 % KBE/ml > 300 IPW 100 1)

Koloniebildende Einheiten bei
37°C

EN ISO 6222: 1999-07 10 9 % KBE/ml 82 IPW 20 1)

Coliforme Bakterien EN ISO 9308-1: 2014-12 10 KBE/100 ml > 100 IPW 0 1)

Escherichia coli (E. coli) EN ISO 9308-1: 2014-12 10 6 % KBE/100 ml 0 PW 0 2)

Intestinale Enterokokken EN ISO 7899-2: 2000-11 10 7 % KBE/100 ml 19 PW 0 2)

Pseudomonas aeruginosa EN ISO 16266: 2008-05 10 9 % KBE/100 ml 0 IPW 0 1)

Physikalische Parameter TWVO
Wassertemperatur vor Ort ÖNORM M 6616: 1994-03 1 0,3 °C °C 18,8 IPW 25 1)

Elektrische Leitfähigkeit bei 25°C
vor Ort

ÖNORM EN 27888: 1993-12 1 3 % 10 µS/cm 611

Elektrische Leitfähigkeit bei 20°C
(aus bei 25°C vor Ort berechnet)

ÖNORM EN 27888: 1993-12 1 3 % 10 µS/cm 547 IPW 2500 1)
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Erstellt von Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH - Prüfstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17025:2017

Probennummer: E2608012/003
Probenbezeichnung: - Thermalbad Bad Fischau - Naturbecken Herren -
Probenahmenorm: nicht akkreditiert
PN-Datum: 14.08.2026
Probeneingang: 14.08.2026
Probenbeschreibung: siehe Probenahmeprotokoll
Parameter Norm A* MU** BG**** Einheit Ergebnis Grenzwerte BHygV 2012

Badewasser + Füllwasser
Sensorischen Untersuchungen Grenzwerte

Badewasser
Grenzwerte
Füllwasser

Farbe vor Ort ÖNORM M 6620: 2012-12 1 - farblos

Trübung vor Ort ÖNORM M 6620: 2012-12 1 - keine
Sichttiefe, sensorisch ---: 0 -0,01 m bis Grund g2
Mikrobiologische Parameter
Escherichia coli (E. coli) EN ISO 9308-1: 2014-12 10 6 % KBE/100 ml 13 f 100 0
Intestinale Enterokokken EN ISO 7899-2: 2000-11 10 7 % KBE/100 ml 12 f 50 0
Salmonellen ISO 19250: 2010-07 10 KBE/l nicht nachweisbar n.n.
Physikalische Parameter
Wassertemperatur vor Ort ÖNORM M 6616: 1994-03 1 0,3 °C °C 18,9
pH-Wert vor Ort ÖNORM EN ISO 10523: 2012-04 1 0,2 - - 7,6 6,0 - 9,0
Elektrische Leitfähigkeit bei 25°C
vor Ort

ÖNORM EN 27888: 1993-12 1 3 % 10 µS/cm 612

Gelöste Gase
Sauerstoff, gelöst vor Ort (als O2) DIN ISO 17289: 2014-12 1 6 % 0,2 mg/l 7,6
Sauerstoffsättigung vor Ort DIN ISO 17289: 2014-12 1 6 % 2 % 84 g 80
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Erstellt von Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH - Prüfstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17025:2017

1) ... Indikator - Parameterwert
2) ... Parameterwert

* Akkreditierungsstatus:
0) nicht akkreditiert
1) gekennzeichnete Parameter wurden von Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH, 2351 Wiener Neudorf, Palmersstraße 2 - Prüfstelle PSID 0071 analysiert und sind nach EN ISO/IEC
17025:2017 akkreditiert
10) gekennzeichnete Parameter wurden vom Gruppenpartnerlabor EUROFINS Lebensmittelanalytik Österreich GmbH - PSID 0089 analysiert und sind nach EN ISO/IEC 17025:2017 akkreditiert

**erweiterte Messunsicherheit (k = 2)
***Nachweisgrenze
****Bestimmungsgrenze

n.b. nicht bestimmbar
n.a. nicht analysiert
o.B. ohne Besonderheiten

Überschreitungen sind �fett� markiert, Entscheidungsregel gemäß AGB.
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Freigabe Prüfbericht (Name, Datum):

Ing. Werner Hahn (zeichnungsberechtigt nach EN ISO 17025), 19.08.2026



Prüfberichtsnummer E2608012/01LL

Seite 6 von 6

Erstellt von Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH - Prüfstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17025:2017

Anlagen:

Nr.: Bezeichnung:

Dieser Prüfbericht mit der Berichtsnr. E2608012/01LL, datiert mit 19.08.2026, besteht aus 6 Seiten und den oben angeführten
Anlagen, und besitzt ausschließlich im Original Gültigkeit. Im Falle einer Vervielfältigung oder Veröffentlichung dieser
Ausfertigung darf der Inhalt nur wort- und formgetreu ohne Auslassung oder Zusatz wiedergegeben werden. Die auszugsweise
Vervielfältigung oder Veröffentlichung bedarf der schriftlichen Zustimmung der Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH.
Die angegebenen Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände.
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH.

------ Ende des Prüfberichts -----
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